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Strafverfahren gegen Karim S.  

Hauptverhandlungstermin am 28.09.2016 aufgehoben 

 

Der für den 28.09.2016 vor dem Amtsgericht – Schöffengericht – Mön-

chengladbach anberaumte Hauptverhandlungstermin gegen Karim S. 

wurde mit Verfügung vom heutigen Tage aufgehoben. Auf das Verfah-

ren habe ich mit Pressemitteilung vom 22.09.2016 hingewiesen. 

 

Der Sachverständige hat sein für den Termin erwartetes Gutachten be-

reits heute schriftlich eingereicht. Das Amtsgericht hat das Gutachten 

geprüft und ist zu dem Ergebnis gelangt, dass die Anordnung einer Un-

terbringung des Angeklagten in einer psychiatrischen Klinik gemäß 

§ 63 StGB in Betracht kommt. Eine Anhörung des Sachverständigen im 

Termin hat das Amtsgericht nach Kenntnisnahme des schriftlichen Gut-

achtens zu dieser Bewertung nicht mehr als erforderlich erachtet und 

den Termin deshalb aufgehoben. Eine Unterbringung gemäß § 63 StGB 

kann nur durch das Landgericht angeordnet werden. Daher hat das 

Amtsgericht das Verfahren dem Landgericht zur Übernahme vorgelegt. 

 

Der Angeklagte ist unverändert zur Behandlung einer Psychose auf be-

treuungsrechtlicher Grundlage geschlossen in einer psychiatrischen Kli-

nik untergebracht. Auf die bestehende Unterbringung hat der Gang des 

Strafverfahrens keinen Einfluss. 
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